
OCHSENHAUSEN (sz) - Der
Landesjugendchor Baden-
Württemberg feiert dieses Jahr
im Herbst sein 40-jähriges Be-
stehen. 

Um das Jubiläum zu feiern,
wird der Chor zusammen mit
der Württembergischen Phil-
harmonie Reutlingen am Don-
nerstag, 31. Oktober, im Bräu-
haussaal in Ochsenhausen das
Requiem von Giuseppe Verdi

als konzertante Generalprobe
erklingen lassen. Beginn des
Konzerts ist um 19 Uhr. 

Vier Solisten
Als Solisten werden die Sopra-
nistin Natalie Karl, die Altistin
Silke Marchfeld, der Tenor Mi-
len Bozhkov und der Basssän-
ger Magnus Piontek auftreten.
In diesem Jahr übernahm Denis
Rouger die Choreinstudierung.

Die Gesamtleitung hat Richard
Wien. Laut Ankündigung der
Landesakademie verspricht die
Aufführung ein „fantastisches
Erlebnis für jeden leidenschaft-
lichen Chorsänger“ zu werden.

Der Landesjugendchor Ba-
den-Württemberg existiert seit
1979. Seither treffen sich etwa
70 Sänger im Alter zwischen 15
und 25 Jahren aus Schulchören,
Jugendkantoreien und Hoch-

schulchören des Landes zu
zwei Probenphasen im Jahr, um
gemeinsame Projekte zu erar-
beiten. Der Schwerpunkt des
Landesjugendchors liegt auf
anspruchsvoller A-cappella-
Musik, oft mit geistlichem Hin-
tergrund.

Der Eintritt zu dem Jubilä-
umskonzert ist frei. Platzreser-
vierungen sind jedoch laut Ver-
anstalter möglich. 

Landesjugendchor feiert Jubiläum
Chor führt im Ochenhauser Bräuhaussaal das Verdi-Requiem auf

Der Landesjugendchor feiert in diesem Jahr sein 40-jähriges Bestehen. FOTO: PRIVAT
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Gold für Ochsenhauser
Trio
WÖRTH (sz) - Mit mehreren
Medaillen im Gepäck sind die
Sportler des Ochsenhauser
Ünlübay-Taekwondo-Vereins
vom dritten Bayernpokal in
Wörth an der Isar zurück-
gekehrt. Seite 4

Bela und Sharuk leben
jetzt in Südafrika
MITTELBUCH (dpa/sz) - Zwei
aus Mittelbuch stammende
Tiger sind in ein Rettungs-
zentrum in Südafrika gebracht
worden. Nach einer langen
Reise seien die Tiere Bela und
Sharuk wohlauf in der Anlage
Lionsrock in Südafrika ange-
kommen. Seite 11

Das lesen Sie heute
●

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
gerne drucken wir Ihre eingereichten Beiträge
ab. Beachten Sie bitte, dass der Redaktions-
schluss für redaktionelle Beiträge immer
freitags um 18 Uhr ist, da der Rottum Bote
am Montag in den Druck geht. Später ein-
gehende Beiträge können für die aktuelle Aus-
gabe leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

ANZEIGE



Mittwoch, 30. Oktober 2019BILDER DER WOCHERottum
Bote

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Sie haben ein schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle veröffentlicht
sehen möchten? Gerne drucken wir
dieses auf unserer Seite „Bilder der
Woche“ honorarfrei ab, ob Vereins-
ausflug, Kindergarten- oder Schul-
fest. Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format mit einer
Bildgröße von mindestens 500 KB
an redaktion@rottumbote.de mit
einer kleinen Bildunterschrift sowie
den Namen des Fotografen. Die
Veröffentlichung ist abhängig von
der Qualität und dem vorhandenen
Platz. Wichtig ist auch, dass die
Personen mit der Veröffentlichung
einverstanden sind und diese keine
gewerblichen Zwecke verfolgen. Die
Motive sollten aus dem Verbrei-
tungsgebiet des „Rottum Bote“
stammen bzw. bei Ausflugsmotiven
von Vereinen aus dem Verbrei-
tungsgebiet sein. Ihre RedaktionMusiker auf Reisen: Der Musikverein Steinhausen an der Rottum e.V. spielte in Meran (Foto) beim traditionellen Traubenfest und

wirkte beim Festumzug mit. FOTO: MV STEINHAUSEN/R.

Raphael Krieger aus Erolzheim fotografierte eine Libelle, die
auf seiner Hand landete. FOTO: RAPHAEL KRIEGER

Hans Pauli aus Reinstetten schreibt: „Der goldene Oktober liefert in den gepflegten Gärten
zahlreiche farbenprächtige Fotomotive“. FOTO: HANS PAULI

Renate Morent aus Kirchdorf schreibt: „Viele strahlende Gesichter bei der Ministrantenfeier in
Oberopfingen“. FOTO: RENATE MORENT

Karin Schädler aus Berkheim hat einen Eichhäher im Flug er-
wischt. FOTO: KARIN SCHÄDLER
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Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Tel. 116117.

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Tel. 0180/1929343.

Notdienst der 
Augenärzte

0180/1929350.

Notdienst der 
Zahnärzte

01805/911610.

Notdienst der 
Apotheken

Freitag Allerheiligen, ab 8.30
Uhr, Stadt-Apotheke, Biber-
ach, Marktplatz 47, 07351/
15030.

Samstag ab 8.30 Uhr:
Apotheke Waniek, Ummen-
dorf, Riedweg 2, 07351/34860
Sonntag ab 8.30 Uhr:
Wieland-Apotheke, Biber-
ach, Berliner Platz 1, 07351/
2606. 

Rotes Kreuz

Krankentransport, Ochsen-
hausen, Tel. 07351/19222

Sozialstation Rottum

- Rot - Iller e.V.
Kranken- und Altenpflege,
Haus- und Familienpflege,
Ochsenhausen, Kranken-
hausweg 28, Tel. 07352/92300

Telefonseelsorge

Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel 0800/1110111 und 1110222

Soziale Dienste

Hospizgruppe Ochsenhau-
sen/Illertal
Begleitung für Schwerkranke
und Sterbende, Einsatzlei-
tung Agnes Ohmann Tel.
08395 - 1066, Renate Steur Tel.
07354 - 7636.

Nachbarschaftshilfe 

Tel. 07352/2266.
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EROLZHEIM - Es ist verdammt
lang her, dass die Musiker der
ehemaligen Band Burning Fla-
re und später Urwerk 40 zu-
sammen aufgetreten sind.

Deshalb freut sich der Kul-
turausschuss Erolzheim beson-
ders auf dieses Konzert, bei
dem sie zusammen mit hochka-
rätigen Gastmusikern noch-
mals die Songs die sie bis heute
begleiteten, aufleben lassen.
Das Konzert findet am Sams-
tag, 9. November um 20 Uhr
(Einlass 19 Uhr) in der Mehr-
zweckhalle in Erolzheim statt.

In einem speziellen Block
bekommen die von Sepp Härle
gesungenen Supertramp Songs
von „Dreamer“ bis „BREAK-
FAST in Amerika„ mit dem jun-

gen Saxofonisten Patrick Ham-
mer den typischen Sound.

Bei den Hits von Santana,
die dem Gitarristen Yogi Huber
besonders gut liegen, wird Mi-
chael Porter an den Drums von
seiner Tochter Jessica mit Per-
cussions unterstützt.

Mit dabei ist auch Jörg Sie-
ber der in den 80ern Sänger bei
Burning Flare war. Bekannt
wurde er auch mit der Gruppe
„Dominoe“ und dem Titel „He-
re I am“. Wolfi Preuß, schon
Sänger bei Scarabeus holt
nochmals Titel wie „A Whiter
Shade of Pale“, „House Of The
Rising Sun“ oder „Verdamp
lang her“ aus der Schublade.

Bei all diesen Klassikern
wird Albe Härle die typischen

Orgel- und Keyboardsounds
abliefern. Weitere Gastmusiker
sind Helena Härle (Vocal, Pia-
no), Walter Holzschuh (Bass)
und die 1st Illertal Bag Pipers,
die dem Konzert noch eine be-
sondere Note geben.

Die Musiker freuen sich auf zahlreiche Besucher. FOTOMONTAGE: PRIVAT

Konzert mit 45 Jahre Rock- und
Popklassiker in Erolzheim

Burning Flare und später Urwerk 40 zusammen auf der Bühne

Karten sind ab sofort im
Rathaus Erolzheim, Bürgerbü-
ro zu den Öffnungszeiten
sowie Restkarten an der
Abendkasse erhältlich. 
Der Eintritt beträgt im Vor-
verkauf 10 €, an der Abend-
kasse 12 €. Der Vorverkauf
endet am Donnerstag vor der
Veranstaltung um 19 Uhr. Für
das leibliche Wohl ist mit
kleinen Snacks gesorgt.

ANZEIGE



Mittwoch, 30. Oktober 2019OCHSENHAUSEN / ROTTALRottum
Bote

WÖRTH (sz) - Mit mehreren
Medaillen im Gepäck sind die
Sportler des Ochsenhauser
Ünlübay-Taekwondo-Vereins
vom dritten Bayernpokal in
Wörth an der Isar zurückge-
kehrt. Insgesamt waren dort
180 Sportler aus 28 Vereinen
am Start, darunter auch elf aus
Ochsenhausen.

Bei dem Vollkontakt-Zwei-
kampf-Turnier wurden alle
Teilnehmer in Gewichtsklas-
sen nach Geschlecht und Alter
eingeteilt. Ein Kampf ging über

drei Runden, jede einzelne war
1:30 Minuten lang. Punkte gab
es für unterschiedliche Kick-
techniken zum Kopf oder
Oberkörper sowie Fauststöße
zum Oberkörper. Die Sportler
aus Ochsenhausen erzielten
sehr gute Ergebnisse. Daniel
Stiben, Zoe Baur und Zekiye
Ünlübay erreichten den dritten
Platz und erhielten somit eine
Bronzemedaille. Anton Stiben,
Demir Temür, Sena Simsek und
Sedef Ayar sicherten sich in ih-
ren Gewichtsklassen jeweils

die Silbermedaille. Gold ge-
wannen Faisal Muhammadi,
Esma Ayar und Reza Rezqi. 

In der Mannschaftswertung
landete der Ochsenhauser Ver-
ein auf dem sechsten Platz.
Durch ihre Ergebnisse qualifi-
zierten sich alle Ochsenhauser
Taekwondo-Sportler für die
bayrische Meisterschaft. Un-
terstützt wurden die Sportler
vor Ort auch von Daniel Volod-
ka, Ali Sahin und Daniel Stiben,
die kürzlich in Nürnberg ihre
Trainerlizenz erworben hatten. 

Die Sportler des Ochsenhauser Ünlübay-Taekwondo-Vereins. FOTO: PRIVAT

Gold für Ochsenhauser Trio 
Taekwondo: Faisal Muhammadi, Esma Ayar und Reza Rezqi lassen

Kokurrenz beim Bayernpokal hinter sich

OCHSENHAUSEN (sz) - Der
KleiderTreff, der allen Interes-
sierten offen steht, erfreut sich
großer Beliebtheit, bei Preisbe-
wussten ebenso wie bei nach-
haltig Denkenden und gerne
Stöbernden, zumal ein Einkauf
ein wertvoller Beitrag zum Um-
weltschutz ist und der Erlös So-
zialprojekten im In- und Aus-
land dient.

Gefördert wurden bisher ne-
ben vielen anderen Projekten
zum Beispiel die Offroad Kids
Stiftung für Straßenkinder in
deutschen Großstädten, mehre-
re Frauenrechtsorganisationen
und Frauenprojekte, der Aufbau
einer Krankenversicherung im
Ostkongo durch DIFÄM und
Projekte von Missio und Mise-
reor. 

Der Secondhand-Laden wird
von ehrenamtlich tätigen Frau-
en unter kirchlichem Dach ge-

führt und bietet Modisches für
Herren, Damen, Jugendliche
und Kinder. Auch gibt es eine
große Auswahl an hübscher Ba-
bymode, quasi einen Babyklei-
der-Basar ganzjährig zu ebenso
günstigen Preisen. 

Geöffnet ist der KleiderTreff
von Dienstag bis Samstag von 9
bis 12 Uhr und dienstags, don-
nerstags und freitags von 15 bis
18 Uhr. Am Martini-Markt am
Montag, 18. November, haben
Kunden sogar die Möglichkeit,
durchgehend von 9 bis 18 Uhr
einzukaufen. 

Während der Öffnungszeiten
können auch Textilspenden ab-
gegeben werden. Dazu gehören
neben Kleidung auch Acces-
soires wie Handtaschen, Gürtel,
Modeschmuck, Schirme und
Schuhe für Erwachsene und
Kinder. Auch Haushalts-, Tisch-
und Bettwäsche sowie Gardinen

finden Abnehmer. Sehr wichtig
ist, dass nur Intaktes, sauberes
und noch Modisches gespendet
wird. Eine Vorsortierung zu
Hause ist also wünschenswert.

Weiterhin sind Helfer und
Helferinnen willkommen, für
Auf- /Umräum- und Sortierar-
beiten ebenso wie im Verkauf.
Vor allem sucht das Team eine
Einzelperson oder Gruppe, die
ab Dezember etwa alle zwei Wo-
chen nicht verkäufliche Ware
zur Sammelzentrale Aktion
Hoffnung nach Laupheim bringt
gegen Erstattung der Fahrtkos-
ten. Vakant sind auch Aufgaben
wie Schneeräumen, kleine Ein-
käufe und Entsorgung von Re-
cyclingmaterialien. Die Ehren-
amtlichen freuen sich über jede
weitere helfende Hand.

Bei Interesse gibt Barbara
Baumann, Telefon 07352/7198,
gerne nähere Informationen.

KleiderTreff benötigt Fahrdienst
Die Ehrenamtlichen freuen sich über jede weitere helfende Hand

ROT AN DER ROT (sz) - Am Sonntag, 3. November um 17
Uhr in der Friedhofskirche St. Johann in Rot an der Rot,
findet wieder die schon zur Tradition gewordene musika-
lische Gedenkstunde mit Susanne Nestel, Gesang und
Text, und Stefan Baumberger, Gesang und Gitarre, statt. In
der in Dämmerlicht getauchten Kirche, bei Kerzenschein
und besinnlicher Musik sowie tiefgängigen Texten einfach
zur Ruhe kommen und wirken lassen. Der Eintritt ist spen-
denbasiert. FOTO: PRIVAT

Musikalische Gedenkstunde

OCHSENHAUSEN (sz) - Das
Produkt des 21. Jahrhunderts
schlechthin: Plastik. Die Plas-
tikproduktion hat sich in den
letzten zehn Jahre verdoppelt,
dabei gehen derzeit nur 20%
des deutschen Plastikmülls in
den Kreislauf zurück, 80% ist
Müll. Die Umsatzzahlen bei
der Kunststoffproduktion
werden gefeiert, die Kehrseite
aber zeigt sich in den Ozeanen,
auf Äckern und in unseren
Körpern. Kunststoffe bestim-
men unser Leben und belasten
Mensch und Natur in kaum
vorstellbarem Umfang. Aber
darauf verzichten? Allerhöchs-
te Zeit umzudenken!

Hannah Jukiel vom Forum
„Plastikfreies Augsburg“ war
maßgeblich bei der Einführung
von „Refill Augsburg“ , dem

Mehrwegsystem von Kaffee-
und Getränkebechern, betei-
ligt. Sie erklärt uns anhand von
vielen praktischen Beispielen,
wo und wie sich der Alltag
ohne Einbußen plastikfrei
gestalten lässt. Erfahren Sie in
dem kurzweiligen Vortrag, wie
einfach es ist, morgen damit
anzufangen

Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, den 6. November,
um 9 Uhr im Katholischen
Gemeindehaus in Ochsen-
hausen, Jahnstraße 6 statt. Für
eine Kinderspielecke ist ge-
sorgt. Der Kostenbeitrag be-
trägt 6 Euro.

Ochsenhauser Frauenfrühstück 
●

„So lebt sich’s ohne Plastik“ 

Kontakt: C. Zimmermann,
Telefon 07352 86 62 und M.
Ruf-Bauer, Tel 07352 689.

OCHSENHAUSEN (sz) - Am 13.
November 2019 besucht Spur-
wechsel Ochsenhausen die
Firma Gefro – Suppen und
Gewürze in Memmingen.
Spurwechsel bietet Interes-
sierten einen Betriebs-Rund-
gang an dem Einzelheiten über
das anno 1924 in Memmingen
gegründete Familienunterneh-

men Gefro erklärt wird. Die
Teilnehmer dürfen Soßen und
Würzen testen, die Gefro
produziert. Zum Abschluss ist
der Einkauf zu Sonderkon-
ditionen möglich. Abfahrt am
Sportheim Ochsenhausen ist
um 9 Uhr. Anmeldung vom 1.
bis 8. November bei Martha
Weiß, Tel. 07352/3315 möglich.

Spurwechsel Ochsenhausen
●

Fahrt zur Firma Gefro – Suppen
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OCHSENHAUSEN (sz) - In we-
nigen Tagen ist es wieder so-
weit: Die Kleintierzüchter aus
Ochsenhausen und Umge-
bung werden in ihrer Lokal-
schau im Gemeindesaal im
Schulzentrum ihr Hobby prä-
sentieren. 

Dann beweisen die Ochsen-
hauser Züchter mit Hühnern,
Zwerghühnern, Tauben, Ka-
ninchen und Ziergeflügel, eine
nur selten anzutreffenden
Vielfalt. Sehenswert sind da-
bei vor allem die naturgetreu-
en Gehege der Hühner und En-
ten. Dazu werden sich Zier-
und Wildvögel, Papageien und
Sittiche in schön dekorierten
Schauvitrinen und in Großvo-
lieren präsentieren. Eine be-
sondere Attraktion sollte wie-
der die Streichelecke für unse-
re kleinen Gäste darstellen.

Wie alle Jahre informieren
die Züchter die Besucher über
das naturverbundene Hobby
der Kleintierzucht.

Auch für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Den Besu-
chern wird saftiger Grillbra-
ten, Bratwürste mit Kartoffel-
salat oder Spaghetti mit kräfti-
ger Tomatensoße serviert. 

An beiden Tagen kann man
zum Kaffee selbstgebackenen
Kuchen genießen.

Wer sein Glück versuchen
will, kann dies bei einer an-
sprechenden Tombola mit vie-
len attraktiven Preisen. 

Kleintierausstellung in
Ochsenhausen
Am Samstag und Sonntag im

Gemeindesaal im Schulzentrum

Die Kleintierzüchter freuen sich auf zahlreiche Besucher.
FOTO: PRIVAT

Öffnungszeiten sind am
Samstag, 2. November von
14 bis 18 Uhr sowie am
Sonntag, 3. November von 9
– 17Uhr.

OCHSENHAUSEN - Geistliche
Chormusik und Oper, geht das
zusammen? Tatsächlich gibt es
sehr viele Opern, in denen sa-
krale oder kirchliche Szenen
vorkommen. Der Liederkranz
Ochsenhausen hat unter der
bewährten Leitung seines Diri-
genten Walter Gropper einen
Querschnitt geistlicher Chor-
szenen aus zwölf bekannten,
aber auch wenig gehörten
Opern dargeboten. Für Diri-
gent und Chor war dies eine
große Herausforderung, die sie
meisterhaft bewältigten.

Kinderchor beginnt
Anschaulich und sachkundig
führte die Moderatorin Regine
Kämper-Brecht durch den
Abend und kündigte gleich zu
Beginn den Kinderchor Singsa-
lasing an, der mit seinem Leiter
Klaus Weigele aus der Oper
„Der Evangelimann“ von Wil-
helm Kienzl, den Chor „Selig
sind, die Verfolgung leiden“
szenisch darbot. 

Akademieleiter Weigele
schlüpfte dabei in die Rolle des
Evangelimanns und sang mit
schöner voller Tenorstimme
das Lied, das er anschließend
den ihn umringenden Kindern
beibrachte. Dies war ein inspi-
rierender Auftakt für die Chor-
sänger des Liederkranzes, die

anschließend den mystisch an-
mutenden „Pilgerchor“ aus Ri-
chard Wagners „Tannhäuser“,
mit der bewährten Orgelbe-
gleitung von Thomas Fischer,
frisch und in flottem Tempo
sangen.

Mit dem Ertönen der Röh-
renglocken kündigte sich der
„Glockenchor“ aus der Oper
„Alessandro Stradella“ von
Friedrich von Flotow an, ge-
folgt vom „Pilgerchor“.

Die Chor-Stücke wurden
absolut sicher und in schöner
Klanggeschlossenheit vom
Chor vorgetragen. Zur klangli-
chen Vielfalt und Erweiterung
trugen die Begleitinstrumente
Klavier und Flöte wesentlich
bei. Martin Straub am Klavier
ersetzte das Opernorchester
und begleitete souverän die
meisten Stücke.

Solospiel der Flöte
Christian Prader schlüpfte mit
der Flöte in die Rolle der Ge-
sangssolisten. Zusammen mit
dem Klavier konnte man im-
mer wieder sein wunderschö-
nes Solospiel genießen, so auch
beim „Trauungszug“ aus „Die
Stumme von Portici“ von Da-
niel-Francois-Esprit Auber,
oder später bei der Solonum-
mer „Reigen seliger Geister“
aus „Orpheus und Euridike“
von Christoph Willibald Gluck.

Es folgten zwei Chöre von

Giuseppe Verdi und der Mari-
enhymnus „Regina Coeli“ aus
„Cavalleria Rusticana“ von Pie-
tro Mascagni. Nach der Pause
kam mit „O Isis und Osiris“ aus
der „Zauberflöte“ von Mozart
ein Beispiel aus dem altägypti-
schen Osiriskult zu Gehör. Zu-
sammen mit dem Männerchor
sang Klaus Brecht mit sonorer
Stimme eindrucksvoll die Arie
des Sarastro.

Ein schönes Beispiel des ge-
meinsamen Musizierens von
Chor, Flöte und Klavier war der
Chor „La Vergine degli Angeli“
aus „Die Macht des Schicksals“
von Verdi. Chorleiter Walter
Gropper hatte die stattliche
Zahl seiner Sängerinnen und
Sänger bestens vorbereitet und
führte sie mit großer Aufmerk-
samkeit und Zuwendung durch
die zahlreichen Titel. 

Vorgesehen, aber nicht auf
dem Programmzettel war die
Arie der Agathe „Leise, leise
fromme Weise“ aus dem „Frei-
schütz“ von Carl Maria von
Weber. Sopransolistin Julia Do-
minique sang die Arie.

Der „Abendsegen“ aus
„Hänsel und Gretel“ und das
Gebet „Schon die Abendglo-
cken klangen“ aus „Das Nacht-
lager von Granada“ beendeten
das Programm. Langanhalten-
der Beifall führte zum berühm-
ten Gefangenenchor aus der
Oper Nabucco. 

Der Liederkranz Ochsenhausen hat im Bibliothekssaal der Landesakademie ein bemerkenswer-
tes Konzert gegeben. FOTO: GERHARD TRÜG

Opernchöre erklingen im
Bibliothekssaal

Liederkranz Ochsenhausen singt geistliche Chorszenen
aus zwölf Opern

Von Gerhard Trüg 
●

ANZEIGE
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OCHSENHAUSEN (sz) - Mit
dem Herbstturnier ist die
sechste „Oxen-Cup-Turnierse-
rie“ im Floorball gestartet.
Nach Angaben des SV Ochsen-
hausen wird dabei in sechs Ka-
tegorien um den Titel „Ober-
schwäbischer Meister“ ge-
spielt. 23 Mannschaften, so vie-
le wie nie zuvor, mit mehr als
150 Floorballern aus Ober-
schwaben und darüber hinaus
traten beim Herbstturnier in
der Herrschaftsbrühl-Halle an.

In der Kategorie U9 stand
das Team des SV Ochsenhau-
sen nach einem Sieg gegen die
Stadtbach Piranhas aus Amen-
dingen und einem Remis gegen
die Junior Feldkirch Knights
aus Österreich im Finale. In
diesem verlor der SVO gegen
Feldkirch mit 0:2. Auf Platz drei
landeten die Stadtbach Piran-
has.

Gleich zwei SVO-Teams
nahmen in der U11 teil. Beide
überstanden die Vorrunde oh-
ne Niederlage und so war das
Finale eine vereinsinterne An-
gelegenheit. Der SVO I besieg-
te mit 4:2 den SVO II. Im Spiel
um Platz drei konnten sich die
Junior Knights Feldkirch vor
den UHC Vikinger Götzis be-

haupten. SVO-Trainer Franzis-
kus Erb zeigte sich sehr zufrie-
den mit dem Abschneiden sei-
ner beiden Teams. Auch in der
U13 war der SV Ochsenhausen
mit zwei Teams vertreten. Der
SVO I gewann alle Vorrunden-
spiele und erreichte souverän
das Finale gegen die Junior
Knights Feldkirch. Auch dieses
gewannen die Ochsenhauser
mit 3:1. Der SVO II verlor das
Spiel um Platz drei gegen den
UHC Vikinger Götzis mit 2:3.

Amendingen gewinnt
U15-Finale
Der Sieg in der U15-Konkur-
renz ging an die Stadtbach Pir-
anhas aus Amendingen, die
sich bereits in der Vorrunde
keinen Punkt nehmen ließen
und sich im Finale klar mit 3:0
gegen die UHC Vikinger Götzis
durchsetzten. Auf Platz drei
folgten die Junior Knights Feld-
kirch.

In der U17 Kategorie konn-
ten die „Iller Skillers“ vom
Gymnasium Ochsenhausen ins
Finale gegen die erfahrenen
Stadtbach Piranhas einziehen,
die in der Vorrunde alle Spiele
gewinnen konnten. Auch der
Turniersieg ging knapp mit 2:1

nach Amendingen. Auf den
Plätzen drei und vier folgten
die UHC Vikinger Götzis und
die Junior Knights Feldkirch.

Bei den Männern verlief die
Partie sehr ausgeglichen. Der
SV Ochsenhausen startete zu-
nächst gut ins Turnier und be-
zwang die Ammerhaie aus Tü-
bingen. Es folgte ein Remis ge-
gen den späteren Turniersieger
aus Götzis. Die folgenden bei-
den Spiele gegen die HFC Feld-
kirch Knights und die TG Bi-
berach verlor der SVO aber mit
jeweils 0:2. So traf der SVO er-
neut auf die Biberacher im
Spiel um den dritten Platz.
Auch dieses verloren die Och-
senhauser und mussten sich so
mit Platz vier begnügen. Im Fi-
nale machten die beiden öster-
reichischen Teams aus Feld-
kirch und Götzis den Turnier-
sieg unter sich aus. Im Penalty-
schießen hatte der UHC
Vikinger Götzis das Glück auf
seiner Seite und gewann die
Partie.

Im Bild: Die Teilnehmer der Kategorie U13 FOTO: PRIVAT

Rekordbeteiligung beim
Herbstturnier 

Floorball: SV Ochsenhausen verzeichnet 23 Mannschaften in der
Herrschaftsbrühl-Halle 

Die Tabellen mit den Platzie-
rungen aller Teams gibt es
im Internet unter
www.oxen-cup.de. 

OCHSENHAUSEN (sz) - Die
kalte Jahreszeit kommt und
der Arbeitskreis Spurwechsel
möchten wieder zum Spielen
einladen. Interessierte treffen

sich jeweils dienstags bis 17.
Dezember von 14 bis 17 Uhr in
der Cafeteria im Altenzen-
trum Goldbach. Dringend
benötigt wird männliche

Verstärkung für Skat, Binokel,
66 oder Schafbock. Ansprech-
partner sind Edith Feige, Tele-
fon 07352/51127 und Irene
Götz, Telefon 07352/940692.

Spurwechsel Ochsenhausen
●

Einladung zum Spielen ins Altenzentrum Goldbach

ERLENMOOS (sz) - Zur Mit-
gliederjahresversammlung am
Sonntag,10. November, um 14
Uhr im Gasthaus „Adler“ in

Erlenmoos laden die Wander-
freunde alle Mitglieder, Wan-
derer, Freunde und Interes-
senten herzlich ein.

Wanderfreunde Ochsenhausen 
●

Einladung zur Mitgliederversammlung

OCHSENHAUSEN (sz) - Die
Freunde und Förderer der
Grundschule Ochsenhausen
laden alle Mitglieder und am

Schulleben Interessierten herz-
lich zur Hauptversammlung am
13. November, 20 Uhr in die
Grundschule Ochsenhausen ein.

Förderverein Grundschule Ochsenhausen
●

Einladung zur Hauptversammlung

OCHSENHAUSEN (sz) - Die
Gruppe „Spurwechsel - Junge
Senioren in Ochsenhausen“
bietet an zwei Abenden eine
Veranstaltung an, bei der die
Teilnehmer lernen, wie ein
graphischer Familien-Stamm-
baum mit Bildern erstellt
wird. Termine sind: Donners-
tag, 7. und Donnerstag, 21.
November. Treffpunkt ist
jeweils um 17.30 Uhr bis ca. 19
Uhr im katholischen Ge-
meindehaus Ochsenhausen.
Die Software ist kostenlos und

sollte vorher heruntergeladen
werden: „www.ahnenblatt.de“.
Die Teilnehmer müssen ein
Notebook mitbringen. Hilf-
reich ist, wenn Sie gleich am
ersten Abend eine Aufstellung
(Geburtsdatum, Ort, Hochzeit
usw.) Ihrer Eltern, Großeltern,
Kinder und Enkelkinder zum
Üben auf dem Notebook mit-
bringen (vielleicht sogar
schon mit ein paar Fotos).
Anmeldungen nimmt Edgar
Schneider, Telefon 07352/8065,
bis 5. November entgegen.

Spurwechsel
●

Familien-Stammbaum selbst erstellen 

OCHSENHAUSEN (sz) - Vor
gut 60 Jahren gründeten in
Ochsenhausen Unternehmer,
Handwerker und Kaufleute
einen Kegelklub namens „Dot-
terblume“, der später durch
Lehrer, Polizisten und Sol-
daten erweitert wurde. Dass
leichte sportliche Betätigung,
anregende Gespräche und
gelegentliche Ausflüge jung
und fit erhalten, zeigt sich
darin, dass auch manche

Neunzigjährige noch zur
Kugel griffen. Die Kegler
treffen sich alle zwei Wochen
im Ochsenhauser „Mohren“
(29. 10., 12. 11., 26. 11. usw.) und
hätten nichts gegen Verstär-
kung einzuwenden.

60 Jahre „Dotterblume“
●

Laienkegeln in Ochsenhausen

Kontakt: 07352 4753 oder
hg.kraemer@packtech-
gmbh.de 

Spiralstabilisation der 
Wirbelsäule nach Dr. Smisek
- Aufbaukurs
Therapie und Prävention von
Rückenschmerzen mit Anne
Wohnhas an 3 Terminen frei-
tags von 18.30 bis 19.30 Uhr in
der DRK Ortsvereinshaus
Ochsenhausen, Untere Wiesen
13, Beginn 8. November Kurs-
gebühr: 32 Euro, Nr. 92523

Dieser Kurs dient zur Wieder-
holung der 12 Grundübungen,
sowie zum Erlernen neuer
Übungen. Bitte mitbringen:
Gymnastikmatte, warme So-
cken, eigenes Seil und evtl. Pad

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.
●

Es gibt noch freie Plätze 

Anmeldung und Information
unter Tel.: 07352/202 893,
bildungswerk@t-online.de



Alles auf einen Blick 
Das Branchenverzeichnis Ihrer Region

Gärtnerei

Zimmerei und Dachdeckerei

Heizungstechnik

Küchenspezialist

Kosmetik

Mode

Unterhaltungselektronik

Nähspezialist

Sie wollen Werben?
Kontaktieren Sie Ihre Spezialisten
für crossmediale Werbung
in und um Biberach 

Ihr Ansprechpartner in der Region
Maximilian Müller

Tel:  +49 (0)7351 5002 45
Mail: anzeigen.biberach@schwaebische.de  
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DETTINGEN (sz) - Am 31.
Oktober findet um 19 Uhr in
Dettingen ein Binokel Turnier
statt. Veranstaltet wird das
Turnier vom Team der katho-
lischen öffentlichen Bücherei
im Haus St. Franziskus, das
sich direkt neben der Kirche
befindet. Gespielt werden drei

Runden a 12 Partien. Für das
leibliche Wohl sorgt das Team. 

Alle Teilnehmer erhalten
schöne Sachpreise oder Gut-
scheine. Die Teilnahmegebühr
beträgt 5 Euro. Anmeldungen
und Informationen bei Helga
Ilg, Tel. 07354/1714 E- Mail
helga.ilg@gmx.de

Katholische öffentliche Bücherei
●

1. Binokel Turnier in Dettingen

ROT AN DER ROT (sz) - Der
Kneippverein Ochsenhausen
bietet in Kooperation mit der
ReWig Allgäu den Kurs „Sen-
sen wie die Profis“ mit Franz
Xaver Schmid an. Das Mähen
mit der Sense ist wieder in. Es
ist geräuscharm, erhält die
Artenvielfalt und stärkt die

Rückenmuskulatur. Gewusst
wie, wird das Sensen zu einer
wahren Freude, versprechen
die Veranstalter. Beginn ist am
Samstag, 26. Oktober, um 10
Uhr, in der Permakultur-Gärt-
nerei im Ortsteil Zell von Rot
an der Rot, Talstraße 14. Franz
Xaver Schmid ist Sensenlehrer

mit Ausbildung beim österrei-
chischen Sensenverein und
langjähriger Praktiker. 

Kneippverein Ochsenhausen
●

Kursangebot: Sensen wie die Profis

Anmeldung per E-Mail an 
liane.faust@rewig-allgaeu.de
oder unter Telefon 08268/
908165. 

ROT AN DER ROT (sz)- „Heute
ist ein guter Tag für die Bürge-
rinnen und Bürger sowie für
die Gemeinde Rot an der Rot“
freut sich Bürgermeisterin Ire-
ne Brauchle, als sie die Gäste in
der ehemaligen Bankfiliale in
Ellwangen begrüßte.

Im Mai wurde innerhalb
weniger Tage zweimal ein De-
fibrillator in Rot benötigt. Das
war sozusagen die Initialzün-
dung für die Gemeinde, um
weitere dieser Lebensretter-
Geräte in der Gemeinde zu in-
stallieren.

Das DRK Biberach, in Per-
son von Michael Mutschler
und Manfred Rommel, war be-
geistert von der Idee und un-
terstützte die Gemeinde bei
der Einrichtung. Die Idee war
geboren, nun mussten für die
etwa 1500 Euro teuren Geräte
nur noch Spender gefunden
werden.

Bei der Suche nach einem
geeigneten Standort für das
Gerät in Ellwangen wurden
dann auch gleich zwei Sponso-
ren für ein Gerät gefunden. Die

Volksbank Raiffeisenbank Lau-
pheim-Illertal betreibt in dem
ehemaligen Bankgebäude Ell-
wangen einen Geldautomaten.
Auf Nachfrage willigte Marion
Fakler sofort ein, die Räume
hierfür nutzen zu dürfen. Und
oben drauf legte sie im Namen
der Bank eine Spende in Höhe
von 1000 Euro für das Gerät.
Fakler erläuterte: „Der Bank ist
die Bereitstellung von Defi-
brillatoren eine Herzensange-
legenheit, schon zahlreiche Fi-
lialen wurden bisher mit den
Geräten ausgestattet.“ Auch
die Filiale der Bank in Rot an
der Rot stellt einen Defibrilla-
tor zur Verfügung. Auch der
Gebäudeeigentümer, Walter
Engeser, willigte sofort ein,
dass in das Gebäude ein Defi,
wie er umgangssprachlich ge-
nannt wird, installiert werden
kann. Und auch die fehlende
Spende in Höhe von 500 Euro
wurde spontan durch ihn zuge-
sagt. 

Über einen Aufruf des DRK
Biberach wurde auch Aloisia
Maier aus Eberhardzell auf die

Aktion im Landkreis aufmerk-
sam. Sie hat sich dazu entschie-
den, für die Gemeinde Rot an
der Rot ein Gerät zu spenden.

Das Gerät führt seinen Nut-
zer Schritt für Schritt durch die
Reanimation. Man braucht kei-
ne Angst zu haben, einen Pa-
tienten fälschlicherweise zu
schocken. In jedem Fall ist eine
Anwendung besser, als nichts
zu unternehmen. Auch ein Laie
kann einen Defibrillator bedie-
nen und so zum Lebensretter
werden. 

An folgenden Orten befin-
det sich ein Defibrillator: Rot
an der Rot, Volksbank Raiffei-
senbank Laupheim-Illertal,
Klosterhof 13, Ellwangen, Bi-
beracher Straße 8, ehemalige
Bankfiliale; Haslach, Dorfstra-
ße 25, Dorfgemeinschaftshaus,
hinterer Haupteingang (ab En-
de Oktober).

Um den Umgang mit den
Defibrillatoren zu lernen, wer-
den in Kürze in der Gemeinde
auch Informationsveranstal-
tungen mit Praxisübungen
hierzu veranstaltet. 

Ortsvorsteherin Katja Frey, Manfred Rommel (DRK), Marion Fakler (VR Laupheim-Illertal), Walter
Engeser, Bürgermeisterin Irene Brauchle, Aloisia Maier, Ortsvorsteher Georg Klingler und Micha-
el Mutschler (DRK) freuen sich über die Installation der Defibrillatoren in Ellwangen und Has-
lach. FOTO: PRIVAT

Lebensretter vor Ort
Ellwangen und Haslach erhalten dank Spendern Defibrillatoren

OCHSENHAUSEN (sz) - Ein gro-
ßes Erlebnis hat sich den Zuhö-
rern in der Basilika Ochsenhau-
sen in einer Abendmesse gebo-
ten: 210 Sänger aus zehn Kir-
chenchören gestalteten als
Abschluss des Probennachmit-
tags die Abendmesse mit opu-
lenten spätromantischen Klän-
gen.

Als Ordinarium erklang von
dem englischen Komponisten
Robert Jones die „Missa in D“
sowie sein „Ave verum“ und ei-
ne festliche Halleluja- Coda. In
zwei Probenphasen formte De-
kanatskirchenmusiker Thomas
Fischer die vielen Stimmen zu
einem homogenen Klangkörper
– vom kraftvollen Forte bis hin
zu einem berührenden Pianissi-

mo im Agnus Dei. 
Den Orgelpart an der großen

Gabler-Orgel übernahm Daniel
Gräser aus Kirchberg, die Kan-
torengesänge Monika Härle als
Leiterin des Kirchenchors „Ma-
ria Himmelfahrt“ aus Dettin-
gen. Die Zelebration dieses
Festgottesdiensts übernahm
Dekan Sigismund F. J. Schänzle,
die Konzelebration mit Predigt
der neue Präses für Kirchenmu-
sik im Dekanat Biberach, Pfar-
rer Martin Dörflinger. Fischer
dankte in seinem Schlusswort
den Kirchenchören (Dekanat
Ochsenhausen/Illertal) und ih-
ren Chorleitern für die Unter-
stützung bei der Erarbeitung
dieser Chormusik in den zu-
rückliegenden Monaten.

210 Sänger aus zehn Chören des Dekanats Ochsenhausen/
Illertal haben in Sankt Georg zusammen gesungen. FOTO: PRIVAT

Zehn Chöre begeistern
in einer Abendmesse

Dekanatssingen in der Basilika Ochsenhausen

KIRCHDORF – Zu einem
Weihnachtsschätze-Bazar im
Katholischen Gemeindehaus
in Kirchdorf lädt der Frauen-
bund Kirchdorf / Oberopfin-
gen am Freitag, 8. November
von 18 bis 21 Uhr ein. Gegen
eine Spende werden ge-
brauchte Dekorationsartikel
für die Advents- und Weih-
nachtszeit angeboten. Mit
Glühwein, Punsch und Gebäck
ist für das leibliche Wohl
ebenfalls gesorgt.

Wer noch gut erhaltene

und funktionsfähige Weih-
nachts-Deko aus den letzten
Jahren zu Hause lagert und
endlich mal etwas aussortie-
ren möchte, darf diese gerne
zu unten genannten Terminen
beim Frauenbund abgeben.

Der Erlöse aus dem Bazar
fließt an ein soziales Frauen-
projekt. Abgabe der gebrauch-
ten Artikel: Mittwoch, 6.11.,
18-19 Uhr und Donnerstag,
7.11., 17-18 Uhr im Katholischen
Gemeindehaus Kirchdorf im
Griesweg.

Frauenbund Kirchdorf / Oberopfingen
●

Weihnachts-Basar am 8. November
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TANNHEIM (sz) - Die Turnerinnen des SV
Tannheims beenden in der C-offenen Klasse
(Jahrgang 2005 und älter) mit überzeugender
Leistung und dem zweiten Platz den Mann-
schaftswettbewerb des Turngau Oberschwa-
bens im Geräte-4-Kampf/Pflichtübungen.
Nach drei spannenden Wettkampftagen er-
reichten sie den hervorragenden zweiten
Platz in der Gesamtwertung und werden
oberschwäbische Vizemeister.

Die C-offen startete am letzten Wett-
kampftag in Ailingen am Bodensee mit Jana
Ritzel, Viola Frank, Melanie Popp, Franziska
Wiest, Selina Schütz, Wiebke Wirth und Ni-
cola Müller. Nervenstark und konzentriert

zeigten sie an allen Geräten sehr schöne
Übungen und mussten sich nur dem TSV
Reute geschlagen geben. Nach Addition der
zwei besten Wettkampftage bedeutete dies
den hervorragenden zweiten Platz im End-
klassement unter insgesamt neun Mann-
schaften.

Tannheims C-Jugend (2006/2007) mit
Hannah Steidele, Janina Kutter, Emily Bor-
chert, Franziska und Elisabeth Zinser ver-
passte knapp das Siegertreppchen in Ailin-
gen und landeten auf dem vierten Platz. Dies
bedeutete nach drei Wettkampftagen in der
Gesamtwertung den fünften Platz unter
neun Mannschaften. FOTO: SV TANNHEIM

SVT-Turnerinnen werden oberschwäbische
Vizemeister 

OCHSENHAUSEN (sz) - Die
ehrenamtliche Arbeitsgruppe
„Hoffnung für Kasachstan“
wird auch in diesem Jahr
wieder mit dieser Aktion
kranken und hilfsbedürftigen
Kindern in Kasachstan eine
Weihnachtsfreude bereiten.

Wenn Sie diese Aktion
unterstützen wollen füllen Sie
doch einen leeren Schuhkar-
ton mit Kleinigkeiten, die
Kindern Freude machen (Klei-
dung, Spiel- und Schulsachen,
Hygieneartikel, Süßigkeiten
usw). Bis auf die Hygiene-
artikel können alle Dinge
durchaus gut gebraucht sein.
Bitte bedenken Sie, dass die
Kinder der deutschen Sprache
nicht mächtig sind und daher
Bücher mit viel Lesetext un-
geeignet sind.

Die Päckchen werden hier
in Ochsenhausen von einem
LKW abgeholt und auf direk-
tem Wege nach Kasachstan
gefahre und dort an die ver-
schiedenen Kinderheime und
Krankenhäuser verteilt.

Sie können die Päckchen ab
sofort, spätestens jedoch zum
1. Adventssonntag bei Familie
Schäfer, Ochsenhausen,
Schloßbezirk (Kuhstall Cafe
Schäfer’s) abgeben. Die Ver-
teilung der Päckchen zu den
hilfsbedürftigen Kindern in
Heimen und Krankenhäusern
ist somit rechtzeitig zum
Weihnachtsfest gesichert.

Die Transportkosten und
die weitere Organisation hier-
füer übernimmt komplett die
Aktion „Hoffnung für Kaschs-
tan“.

Weihnachtspäckchen
●

„Christkind auf Reisen“ 
für Kinder nach Kasachstan

OBERSTETTEN (sz) - Auch
dieses Jahr war das Obers-
tetter Laienschießen wieder
ein großer Erfolg. Am kom-
menden Samstag, 2. Novem-
ber findet nun die Siegereh-
rung ab 19.30 Uhr im Schüt-
zenhaus Oberstetten statt. Die
zehn besten Mannschaften
haben freie Auswahl von den
ausgelobten Preisen. Deswei-
teren erhalten die zehn besten
Schützen einen Erinnerungs-
pokal und der Schütze mit
dem besten Blattl eine Er-
innerungsscheibe. Ebenso
bekommen der älteste Teil-
nehmer sowie die erfolg-

reichste Damenschützin ein
Präsent. 

Zum diesjährigen 25. Laien-
schießen gibt es außerdem
noch einen Sonderpreis für
die Gruppe mit den meisten
Teilnehmern.

Am Samstag, 2. November
ab 19.30 Uhr und am Sonntag,
3. November von 11 Uhr bis 14
Uhr findet außerdem noch
das Gockelschießen und -wür-
feln im Schützenhaus statt.
Jeder hat die Möglichkeit, sich
mit etwas Geschick und Glück
ein Hähnchen beim Bogen-
schießen oder aber auch beim
Würfeln zu gewinnen. 

Oberstetter Schützenverein
●

Siegerehrung vom 25. Laienschießen

Ochsenhausen (sz) - Der
Gesprächskreis pflegende
Angehörige Ochsenhausen
trifft sich wieder am Dienstag,
5. November, von 14 bis 16 Uhr
im katholischen Gemeinde-
haus Ochsenhausen, Jahnstr. 6.

Der bewusste Einsatz und
richtige Umgang mit ätheri-
schen Ölen in der Versorgung
Pflegebedürftiger kann we-
sentlich zu einer Verbes-
serung der Lebensqualität der
Betroffenen beitragen. Ängste
können gemindert und
Schmerzen gelindert werden,
denn der Geruchssinn funk-
tioniert bis zum Schluss. 

Irene Bänsch, zertifizierte
Aromaexpertin aus Bad Wald-
see, gibt an diesem Nach-
mittag Tipps zur praktischen
Anwendung, Dosierung und
Wirkung von ätherischen
Ölen in der Pflege, die nicht
nur den Pflegebedürftigen
selbst, sondern auch den
pflegenden Angehörigen gut
tun und unterstützend zu
jeder anderen Therapie ange-
wandt werden können.

Weitere Informationen bei
den Fachdiensten Hilfen im
Alter von Diakonie und Cari-
tas Biberach, Tel. 0174 /
5836736

Gesprächskreis pflegende Angehörige
●

Aromapflege zu Hause

Herzliche Einladung zur
Abendmesse
EROLZHEIM (sz) - Die Freun-
de der Bergkapelle Erolzheim
laden am Sonntag den 3. No-
vember in die Bergkapelle
Erolzheim ein. Die Messe mit
Pater Johannes Baptist Schmid 
wird musikalisch gestaltet
vom Chor des Katholischen
Landvolkes aus Erolzheim
Beginn: 18:30 Uhr, ab 18 Uhr
Rosenkranzgebet.

Flohmarkt des Partner-
schaftsverein Berkheim
BERKHEIM (sz) - Am 9. No-
vember von 8 – 16 Uhr findet
in Berkheim der 25. Flohmarkt
statt. Kruscht und Krempel,
Altes und Neues, all das gibt
es auf dem Flohmarkt des
Partnerschaftsvereins Berk-
heim. Der Flohmarkt findet in
der Turn- und Festhalle Berk-
heim statt. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Aus unserer
Partnergemeinde Coubron
(Frankreich) wird eine Dele-
gation da sein, die mit Crêpes

unseren Gaumen verwöhnt
und Produkte aus Frankreich
verkauft. Den Erlös dieser
Veranstaltung verwenden wir
für deutsch-französische
Begegnungen.

Jahrgang 49 - 50 aus
Ochsenhausen trifft
OCHSENHAUSEN (sz) - Der
Jahrgang 49 - 50 aus Ochsen-
hausen trifft sich zum gemütli-
chen Zusammensein am Don-
nerstag, den 5. Dezember, ab
18 Uhr bei Rolf im Klostercafe
Schloßbezirk 19/1 in Ochsen-
hausen. Weitere Infos unter:
Rolf Hofgärtner, Telefon 0178/
3214435, Irmgard Scharnefski
Telefon 07352/202780 und
Evi Pfitscher, Telefon 07352/
4141.

Einladung Länderabend 
Afghanistan
OCHSENHAUSEN (sz) - Die
Ökumenische Flüchtlings-
arbeit (ÖFA) von Caritas und
Diakonie im Landkreis Biber-
ach bietet in Kooperation mit
dem Landratsamt Biberach am
19. November den Länder-

abend Afghanistan an. 
Für den Länderabend konnte
Jama Maqsudi, Vorsitzender
des Deutsch-Afghanischen
Flüchtlingshilfevereins, Mit-
arbeiter der Arbeitsgemein-
schaft Dritte Welt (AGDW)
und Träger der Verdienst-
medaille des Verdienst-ordens
der Bundesrepublik Deutsch-
land als kompetenter Referent
gewonnen werden. Jama
Maqsudi berichtet über ge-
schichtliche Hintergründe,
über die sprachliche und
kulturelle Vielfalt des Landes
und die aktuelle Situation in
Afghanistan. In der anschlie-
ßenden Diskussion sollen
auch Handlungsmöglichkeiten
zur Unterstützung afgha-
nischer Geflüchteter auf-
gezeigt werden.
Die Veranstaltung richtet sich
an ehrenamtlich Engagierte
und Geflüchtete aus Afgha-
nistan, sowie an alle, die an
Informationen zur aktuellen
Situation in Afghanistan inte-
ressiert sind. Sie findet am 19.
November um 19 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus St.
Georg in Ochsenhausen, Jahn-
straße 6, statt.

Kurz notiert
●
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ELLWANGEN (sz) - Die Laien-
spielgruppe des Sportvereins
Ellwangen hat ein neues Thea-
terstück einstudiert. 

Zum Inhalt: Nach einer
durchzechten Nacht wird
Franz-Josef von seiner Ehefrau
Amanda mit schwersten Vor-
würfen am Frühstückstisch
empfangen. Als dann auch noch
die Dorftratsche Paula auf-
taucht ist für Franz-Josef der
Tag gelaufen. Er zieht sich mit
der Zeitung zurück, findet aber
dort keine weltbewegenden
Nachrichten, denn ein Klassen-
treffen im Nachbarort, wen in-

teressiert das schon?
Doch gerade dieses Klassen-

treffen löst eine Lawine von Un-
annehmlichkeiten für Franz-Jo-
sef aus. Denn auf diese Meldung
beginnen Amanda und ihre
Freundin Franziska voller Be-
geisterung mit den Planungen
für ein eigenes Klassentreffen.
Zu diesem Treffen sollen auch
der frühere Mädchenschwarm
Johannes und die vor über 25
Jahren plötzlich verschwunde-
ne Elisabeth eingeladen wer-
den. Was Franz-Josef mit gehö-
rigem Schrecken vernimmt, in
dem Glauben, der Vater des un-

ehelichen Kindes von Elisabeth
zu sein. Zumindest zahlt er seit
über 20 Jahren Alimente für die-
ses Kind, die sein Freund Au-
gust für ihn an die Mutter wei-
terleitet. Gemeinsam versuchen
Franz-Josef und August das
Klassentreffen zu verhindern,
doch gegen ihre Ehefrauen
kommen sie nicht an. Wer nun
alles zu dem Klassentreffen auf-
taucht und welche Rollen dabei
der Postbote Ferdinand und der
Sohn des Hauses Markus spie-
len, könnt ihr erfahren, wenn es
heißt: „Vorhang auf, das Thea-
ter kann beginnen“.

Die Theatergruppe Ellwangen freut sich auf ein paar lustige Stunden. FOTO: TOBIAS WESSER

Die Laienspielgruppe des
Sportvereins Ellwangen lädt ein

Das Klassentreffen in 3 Akten von Regina Rösch

Karten gibt es an der Abend-
kasse und im Vorverkauf bei
Familie Föhr unter der Tele-
fonnr. 07568/724 (nur tele-
fonisch!) Vorverkauf ab
Mittwoch, 30. Oktober,
jeweils Mittwoch und Freitag
von 18 – 20:30 Uhr
Kein Vorverkauf am 1. No-
vember.

Premiere ist am Freitag, 22.
November, 20 Uhr.
Senioren- und Kindervor-
stellung am Samstag, 23.
November, 14 Uhr (kein
Kartenvorverkauf)
Weitere Termine sind am

Samstag, 23., 20 Uhr, Frei-
tag, 29., 20 Uhr und am
Samstag, 30. November, 20
Uhr jeweils im Löwensaal in
Ellwangen (Gasthaus zum
Löwen) Biberacherstr. 33,
88430 Rot/Ellwangen

Aufführungen

ILLERBACHEN (sz) - Das tradi-
tionelle Oktoberfest fand auch
in diesem Jahr großen Anklang
in der Bevölkerung. So kamen
am Freitagabend zur zweiten
Berkheim-meets-Mallorca-
Party mehr als 1500 Menschen
nach Illerbachen in die Mega-
halle der Firma Max Wild. Alle
Karten waren ausverkauft. 

Zunächst heizte Isi Glück
mit ihren Mallehits ein und
brachte die Masse zum Bro-
deln. Danach übernahm Lo-
renz Büffel das Mikrofon. Eine
grandiose Show mit seinen Lie-
dern wie „Johnny Däpp“ oder
„Beate, die Harte“ fand vollen
Anklang im Publikum. Es wur-
de ausgelassen gefeiert und alle
Feierwütigen konnten an die-
sem Abend auf ihre Kosten
kommen. Büffel gab 100% auf
der Bühne und drehte völlig
auf. 

Der DJ Chris Mega – be-
kannt aus dem Megapark auf
Mallorca - heizte im Anschluss
ordentlich ein und spielte eine
bunte Mischung aus angesag-
ten Hits. Bis in die späte Nacht
dauerte die Mallorca-Party und
war für die Veranstalter ein
großer Erfolg. 

Am Samstag hieß es dann
rein in die Lederhose und ab zu
den Allgäu Feager. Die Mi-
schung aus bekannten Schla-
gern, Festzeltklassikern und ak-
tuellen Hits zog zahlreiche Be-
sucher jeder Altersklasse an.
Schnell war die Halle gefüllt
und die Party konnte losgehen.

Der Musikverein aus Balz-
heim und das gute Essen lock-
ten am Sonntag zum Früh-
schoppen viele hungrige Gäste
nach Illerbachen. Neben der
hervorragenden musikalischen
Unterhaltung wurde auch für
den Gaumenschmaus gesorgt.
Leckeres Essen der Metzgerei
und dem Gasthof Raidt landete
auf den Tellern. Egal ob Suppe,
Salat, Braten oder Wurst – für
jeden Geschmack war etwas
dabei. Gut unterhalten wurde
man auch am Nachmittag bei
Kaffee und Kuchen. Die
Tanzsterne und Stagecrashers
aus Berkheim sowie die Show-
tanzgruppe No Limit aus Rot
a.d. Rot brachten ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die
Bühne und die Jugendkapelle
Illertal/ Rottal gestaltete den
Festausklang musikalisch auf
tolle Weise. 

Oktoberfest überzeugt
mit buntem Programm 

Der Berkheimer Musikverein und Förderverein
feierte in Illerbachen in ausverkaufter Halle

Isi Glück heizte mit ihren Mallehits ein und brachte die Masse
zum Brodeln. FOTO: MUSIKVEREIN BERKHEIM

KIRCHDORF (sz) - Nachdem
der syrische, der afghanische
und der west-afrikanische
Kochabend in den letzten
Monaten großen Anklang bei
allen Beteiligten fand, bietet
die ökumenische Flüchtlings-
arbeit der Caritas und Dia-

konie in Zusammenarbeit mit
dem Integrationsmanagement
des Landkreises Biberach nun
erneut einen interkulturellen
Kochkurs an. Am 15. Novem-
ber um 16:30 Uhr besteht die
Gelegenheit eine Drei-Länder-
Küche hautnah mitzuerleben

in der Küche der Michael-von-
Jung-Schule Kirchdorf, Haupt-
straße 49-51, 88457 Kirchdorf.

Einheimische treffen dabei
auf Geflüchtete aus Syrien,
Afghanistan und Armenien.
Sie werden Gerichte aus deren
Heimatländern in kleinen

Gruppen zusammen kochen,
sich darüber austauschen und
die gemeinsam zubereiteten
Mahlzeiten im Anschluss in
einer gemütlichen Runde
genießen.

Die Teilnahme ist kosten-
los. Kosten für die Zutaten

werden im Kurs abgerechnet.
Die Teilnehmerzahl ist

begrenzt. Für die Anmeldung
und für Rückfragen steht
Ihnen Miriam Maier zur Ver-
fügung. Email: Miriam.Mai-
er@biberach.de

Mobil: 0171 5394500.

Ökumenische Flüchtlingsarbeit der Caritas und Diakonie
●

Drei-Länder-Küche miterleben: Interkultureller Kochkurs für alle Interessierten
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MITTELBUCH (dpa/sz) - Zwei
aus Mittelbuch stammende Ti-
ger sind in ein Rettungszen-
trum in Südafrika gebracht
worden. Nach einer langen Rei-
se seien die Tiere Bela und Sha-
ruk wohlauf in der Anlage Li-
onsrock in Südafrika angekom-
men, teilte die Tierschutzorga-
nisation Vier Pfoten am
Donnerstag mit.

Laut der Organisation sind
die Tiger 2014 bei einem priva-
ten Halter im Kreis Biberach
geboren worden. In einigen
Bundesländern sei die Haltung
von Tigern zwar noch erlaubt,
in diesem Fall habe der Besitzer
aber zu viele Tiere gehabt.
Demnach wurden Bela und
Sharuk 2015 nach Anordnung
der Veterinärbehörde abgeholt
und in ein 14 Hektar großes
Tierschutzzentrum in Rhein-
land-Pfalz gebracht, wo sie

nach Angaben der Tierschutz-
organisation angemessen ver-

sorgt wurden. Ein dritter Tiger,
der ebenfalls aus der Haltung

in Biberach geholt wurde, über-
lebte nicht.

„Uns wurde allerdings klar,
dass diese Tiger (...) mehr Platz
und weniger Einmischung von
Menschen bräuchten, um wei-
ter Fortschritte zu machen“,
sagte der Leiter des Zentrums,
Florian Eiserlo. Daher seien sie
nach Südafrika transportiert
worden. Wegen ihrer Vergan-
genheit seien die Tiger „sehr
sensibel gegenüber Stress“ und
könnten nie in der freien Wild-
bahn leben, sagte die Leiterin
von Vier Pfoten in Südafrika,
Fiona Miles. Lionsrock biete
nun eine friedliche, sichere und
komfortable Umgebung für die
Tiere.

Tiger sind in Afrika nicht
heimisch, sie leben in der frei-
en Wildbahn nur in Asien. In
dem Tierschutzzentrum Lions-
rock leben rund 100 gerettete

Tiere, vor allem Löwen sowie
einige Leoparden und Tiger.

Dieser Vorfall ist Vier Pfo-
ten zufolge nur eines von vie-
len Beispielen der Haltung und
Zucht von Tigern in der EU. Es
sei nicht genau bekannt, wie
viele Tiger in Gefangenschaft
lebten. Der Handel mit den
Tieren sei „außer Kontrolle“,
kritisierte die Organisation.

Bis 2015 hatten Bela und
Sharuk in einem Tierhof mit ih-
ren Eltern und weiteren Tieren
gelebt. Das vorhandene Gehe-
ge von 200 Quadratmetern war
zu klein. Das Veterinäramt
setzte dem Besitzer Ende 2014
eine sechsmonatige Frist, ein
größeres Gehege zu bauen. Das
konnte er sich aber nicht leis-
ten. Im Sommer 2015 waren die
Tiere untersucht und nach
Rheinland-Pfalz gebracht wor-
den.

Bela und Sharuk leben jetzt in Südafrika
Tiere aus Mittelbuch sind zu sensibel für die freie Wildbahn

Ein Tiger liegt unter Narkose auf einer Plane. FOTO: FOUR PAWS/DPA 
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